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Dominik Schempp ist zwar erst 31 Jahre alt, aber ein »Brauer« wie man ihn sich 
vorstellt. Seine Hobbys – Bier brauen und Musik machen – verbinden sich in 
den Namen seiner Biere, die nach Musikinstrumenten benannt sind.

Betritt man das »Kaltentaler Brauhaus«, ist man schnell eingenommen von des- 
sen Charme. Historische Räume und Gaststuben, manche mit Gewölben, ande-
re mit alten Holzvertäfelungen, hinter der Theke leuchten die kupfernen Kessel 
– es duftet nach Hopfen und Malz. Das gastronomische Konzept steht auf zwei 
Säulen: dem Lokal »Zur Traube«, mit einer unerwartet internationalen Küche 
und dem Lokal in und um die Brauerei, im Sommer stilecht mit Biergarten.

In Aufkirch entstand vor fünf Jahren diese neue Brauerei, besser gesagt, sie 
»wiedererstand«. In dem denkmalgeschützten Gebäude aus dem 19. Jahrhun-
dert hat Brauermeister Schempp sich seinen Traum erfüllt. Schon im Alter von 
16 Jahren machte er seine Ferienjobs in Brauereien. Dem folgte eine Ausbil-
dung und nach der notwendigen Berufserfahrung die Meisterschule in Grä-
felfing – innerhalb von zwei Jahren war er »Meister«. Doch bevor es in die 
Selbständigkeit ging, folgte noch ein »Auslandsaufenthalt«: bei einer kleinen 
Gasthausbrauerei in Wien. Dort lernte er die Dinge abseits des Handwerks,  be-
kam Einblick in die Buchhaltung, war in die Kostenrechung einbezogen und 
schuf sich die Voraussetzungen, einen eigenen Betrieb zu eröffnen.

Der wurde über eine Aktiengesellschaft realisiert, etwas, das man hier nicht 
unbedingt erwartet hätte. Die Aktionäre tragen die Idee hinaus, werben für ihr 
Unternehmen und sind so in mehrerlei Hinsicht wichtig und wertvoll. Einmal 
im Jahr treffen sie sich zur Hauptversammlung, essen und trinken gemeinsam 
ihre Dividende, schätzen »ihr« Bier natürlich über alles. Und damit es auch 
weiterhin so bleiben möge, steht schon seit je her in einer Gaststube: »Deus 
benedicti cervisæ Aufkirchensi« – Gott segne das Aufkirchener Bier.

» Dominik Schempp  
Familie.................................. verheiratet
Lieblingsessen.............. Alles! Am liebsten ein 
Schweinebraten mit knusprigen Nudeln und 
Kartoffelpüree - das »Mama-Gericht«

» Was ist Genuss für Sie?
In den Bergen sein. Ein gutes Essen, ein gutes 
Bier. Schön sitzen, Zeit haben (in Ruhe Essen).

» www.kaltentaler-brauhaus.de
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